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Beschlussvorlage  

 
Berichtsvorlage  

 
öffentliche Sitzung  

 
nicht-öffentliche 
Sitzung 

 Beratungsfolge:    Datum:  

 Fachausschuss Ausschuss für Regionalentwicklung 
 

10.01.2005 

 Fachausschuss Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung  
 

13.01.2005 

 Kreisausschuss 
 
 

 
18.01.2005 

 Kreistag 
  

02.02.2005 

       
Inhalt: 
 
Vergabe eines jährlichen Existenzgründerpreises unter Beteiligung der Landkreise 
Uckermark und Barnim 
 
Wenn Kosten entstehen: 

Kosten:   jeweils 500 € 
 

Haushaltsstelle 
1 79100 71809 

Haushaltsjahr 
jedes   

 
Mittel stehen zur Verfügung 

 
 
Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
Deckungsvorschlag: 

 
 
Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

 

 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt, sich an der Vergabe eines gemeinsamen jährlichen Existenzgründer-
preises der Landkreise Uckermark und Barnim sowie der jeweiligen Sparkassen mit einem 
Beitrag von je 500,- € zu beteiligen. 

zuständiges Amt:       

Referat für  
Wirtschaftsförderung  
und Kreisentwicklung 

  
Dieter Tramp 

    
Klemens Schmitz  

  Referatsleiter  Dezernent  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
  Name   Unterschrift   

Amt 20 Frau Burmeister 
  
 
Beratungsergebnis: 

Kreistag/ 
Ausschuss 

Datum Stimmen Stimm- 
enthaltung 

Einstimmig Lt. Beschluss- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

 (beiliegendes Formblatt) 
  Ja Nein     

REA 10.01.2005       

FRA 13.01.2005       

KA 18.01.2005       

KT 02.02.2005       
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Begründung der Vorlage: 
 
Auf dem 6. Existenzgründertag am 17.04.2004 in Schwedt/Oder hat der Landrat, Herr 
Schmitz, vorgeschlagen, zur Werbung für Schritte in die Selbstständigkeit und zur Publizie-
rung erfolgreicher Existenzgründungen jährlich einen Existenzgründerpreis auszuschreiben. 
Dieser Preis soll mit 2.000 € dotiert sein. Diese Summe wird durch die beiden Landkreise 
und die beiden Sparkassen jeweils zu gleichen Teilen aufgebracht. Damit ergibt sich ein 
jährlicher Finanzierungsanteil von 25% bzw. von 500 € für jeden dieser genannten Partner. 
 
Im neu erarbeiteten Wirtschaftsrahmenplan für den Landkreis Uckermark wird im Maß-
nahmebereich „Unterstützung junger Unternehmer“ die Initiierung eines Existenzgründer-
wettbewerbes als ein wichtiges Projekt vorgeschlagen. Mit der Auslobung des Existenz-
gründerpreises wird somit bereits mit der Umsetzung der Projektideen begonnen. 
 
Mit der Ausarbeitung der Ausschreibungsmodalitäten und der Auswahl der Bewerber soll 
das „Netzwerk für Existenzgründer Barnim – Uckermark“ beauftragt werden. 
 
Dem Netzwerk gehören seit dem Jahr 2000 Vertreter der Zukunftsagentur Brandenburg, 
der IHK und HWK, der Agentur für Arbeit, der Wirtschafts- und Tourismusentwicklungsge-
sellschaft mbH sowie Vertreter der Sparkassen der Uckermark und Barnim und des Land-
kreises Uckermark an. Neben der Durchführung von Existenzgründerstammtischen organi-
siert das Netzwerk bereits seit 2001 halbjährlich  Existenzgründertage, die abwechselnd in 
der Uckermark und im Barnim durchgeführt werden.  
 
Existenzgründern, Jungunternehmern und sonstig Interessierten werden auf diesen Exis-
tenzgründertagen in einer ganztägigen Präsentation durch Unternehmen und Einrichtungen 
und bei themenbezogenen Gesprächsrunden vielfältige Informationsmöglichkeiten zum 
Thema Existenzgründung, Existenzsicherung und Unternehmensnachfolge geboten.  
 
Dieses Netzwerk leistet inzwischen eine erfolgreiche und kontinuierliche Arbeit bei der 
Entwicklung einer positiven Gründungsatmosphäre durch ein vielfältiges Bildungs-, Bera-
tungs- und Unterstützungsangebot für Existenzgründer. Im Ergebnis dieser Arbeit ist eine 
steigende Zahl erfolgreicher Existenzgründungen zu verzeichnen. 
 
Mit der Auslobung des Existenzgründerpreises soll die Idee der Existenzgründung einem 
breiten Publikum nahe gebracht werden. Durch die Herausstellung erfolgreicher Firmen-
gründung kann das Gründungsgeschehen nachhaltig gefördert und angeregt werden und 
damit ein wirtschaftlicher Impuls gesetzt werden.  
 


